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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Christoph Meyer, Christian Dürr, 
Grigorios Aggelidis, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der FDP 
- Drucksache 19/10236 - 


Zusammenarbeit von Bundesregierung und externen Interessenträgern (Teil 13)- 
Ecologic Institut 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Das Ecologic Institut gGmbH wurde 1995 auf Initiative von sechs Privatperso¬ 
nen aus Deutschland und den USA als Nachfolgeeinrichtung zum 1976 von 
Konrad von Moltke und anderen gegründete Institut für Europäische Umwelt¬ 
politik (IEUP) ins Leben gerufen (www.ecologic.eu/de/1503). Zu den For¬ 
schungsfeldern zählen neben der interdisziplinären sozial-ökologischen For¬ 
schung zur Transfonnation der Gesellschaft hin zu einer nachhaltigen Gemein¬ 
schaft, auch Analysen und Bewertungen zu sozio-ökonomischen und ökologi¬ 
schen Auswirkungen von Maßnahmen, Politiken und Strategien zur Verbesse¬ 
rung des Umweltzustandes (www.ecologic.eu/sites/files/page/2014/ecologic_insti 
tut_forschungsbroschuere.pdf). Laut Website des Instituts beschäftigt es aktuell 
etwa 100 Personen in Büros in Berlin, Brüssel und Washington (www.ecolo 
gic.eu/de/wer-wir-sind-ecologic-institut-eu). Zu den Kunden und Sponsoren 
des Instituts zählen neben diversen Bundesministerien auch Einrichtungen wie 
die Friedrich-Ebert-Stiftung, die Heinrich-Böll-Stiftung, die Stiftung Mercator 
sowie der World Wide Fund For Nature WWF und Greenpeace Deutschland. 

Das Ecologic Institute in Washington und das Ecologic Institut Berlin verwalten 
gemeinsam den Konrad-von-Moltke-Fonds. Zudem ist das Ecologic Institut 
Berlin zu 100 Prozent an der RELAW Gesellschaft für angewandtes Recht der 
Emeuerbaren Energien mbH beteiligt (www.ecologic.eu/sites/files/page/2014/ 
ecologic_institut_forschungsbroschuere.pdf, S. 32). Diese wurde im März 2007 
mit dem Betrieb der Clearingstelle EEG|KWKG betraut (https://de.wikipedia. 
org/wiki/Clearingstelle_EEG-KWKG). 

Details zur aktuellen Finanzierung des Instituts liegen nicht vor. Die Imagebro¬ 
schüre (www.ecologic.eu/sites/files/page/2014/ecologic_institut_forschungs 
broschuere.pdf) weist auf Seite 29 für das Jahre 2012 aus, dass 77 Prozent der 
Einkünfte von staatlichen Stellen kamen. In ihrer Antwort auf die Schriftliche 
Frage 140 der Abgeordneten Carina Konrad auf Bundestagsdrucksache 19/4317 
weist die Bundesregierung darauf hin, dass das Ecologic Institut in den Jahren 
2017 und 2018 Zuwendungen aus dem Bundeshaushalt für Maßnahmen im Zu- 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit vom 3. Juni 2019 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 




Drucksache 19/10644 


-2- 


Deutscher Bundestag — 19. Wahlperiode 


sammenhang mit dem Ressortforschungsplan des Bundesministeriums für Um¬ 
welt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (UFOPLAN) in Flöhe von mehr als 
5,3 Mio. Euro erhalten hat. 

1. Verfügt das Ecologic Institut nach Kenntnis der Bundesregierung über wei¬ 
tere ihm zugehörige Institute, vergleichbar dem Verhältnis von Michael- 
Otto-Institut zum NABU, und wenn ja, welche sind dies? 

Der Bundesregierung liegen hierzu keine Erkenntnisse vor. 


2. Flossen dem Ecologic Institut oder ihm zugehörigen Instituten in den Jahren 
von 2008 bis 2018 Mittel aus dem Bundeshaushalt zu, und wenn ja, in wel¬ 
cher Höhe, und aus welchen Titeln (bei Projektmitteln bitte nach Einzelpro¬ 
jekten und Jahresleistungen aufschlüsseln)? 

Die Projekte und Mittel, die dem Ecologic Institut oder ihm zugehörigen Institu¬ 
ten von 2008 bis 2018 aus dem Bundeshaushalt direkt vergeben wurden bzw. zu¬ 
geflossen sind, sind in der beiliegenden Übersicht zusammengestellt (siehe An¬ 
lage). 


3. Flossen der RELAW GmbH in den Jahren von 2008 bis 2018 Mittel aus dem 
Bundeshaushalt zu, und wenn ja, in welcher Höhe, und aus welchen Titeln 
(bei Projektmitteln bitte nach Einzelprojekten und Jahresleistungen auf¬ 
schlüsseln)? 

Die Projekte und Mittel, die an die RELAW GmbH von 2008 bis 2018 aus dem 
Bundeshaushalt direkt vergeben wurden bzw. ihr zugeflossen sind, sind in der 
beiliegenden Übersicht zusammengestellt (siehe Anlage). 


4. Flossen dem Konrad-von-Moltke-Fonds in den Jahren von 2008 bis 2018 
Mittel aus dem Bundeshaushalt zu, und wenn ja, in welcher Höhe, und aus 
welchen Titeln (bei Projektmitteln bitte nach Einzelprojekten und Jahresleis¬ 
tungen aufschlüsseln)? 

Dem Konrad-von-Moltke-Fonds sind in den Jahren von 2008 bis 2018 aus dem 
Bundeshaushalt keine Mittel direkt zugeflossen. 


5. Wurden die mit Mitteln aus dem Bundeshaushalt realisierten Projekte einer 
Erfolgskontrolle unterzogen, die über eine Verwendungsnachweisprüfüng 
hinausgeht, und wenn ja, wie ist eine solche Erfolgskontrolle bei Projektför¬ 
dennittein ausgestaltet, bzw. wenn nein, warum verzichtet die Bundesregie¬ 
rung auf eine Erfolgskontrolle? 

Bei allen Zuwendungen ist neben der Nachweisprüfung eine Erfolgskontrolle 
nach den Vorschriften der Bundeshaushaltsordnung durchzufuhren. Ressortspe¬ 
zifische Besonderheiten können bei der Ausgestaltung berücksichtigt werden, so¬ 
weit diese geeignet sind, den Erfolg der Förderung festzustellen und sie den 
Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit Rechnung tragen. 


6. Flossen dem Ecologic Institut oder ihm zugehörigen Instituten in den Jahren 
von 2008 bis 2018 Mittel aus bundesunmittelbaren Stiftungen zu, und wenn 
ja, in welcher Höhe (bei Projektmitteln bitte nach Einzelprojekten und Jah¬ 
resleistungen aufschlüsseln)? 

Der Bundesregierung liegen keine Erkenntnisse über Mittelzuflüsse aus bundes¬ 
unmittelbaren Stiftungen an das Ecologic Institut vor. 
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7. Flossen der RELAW GmbH in den Jahren von 2008 bis 2018 Mittel aus 
bundesunmittelbaren Stiftungen zu, und wenn ja, in welcher Höhe (bei Pro¬ 
jektmitteln bitte nach Einzelprojekten und Jahresleistungen aufschlüsseln)? 

Der Bundesregierung liegen keine Erkenntnisse über Mittelzuflüsse aus bundes¬ 
unmittelbaren Stiftungen an die RELAW GmbH vor. 


8. Flossen dem Konrad-von-Moltke-Fonds in den Jahren von 2008 bis 2018 
Mittel aus bundesunmittelbaren Stiftungen zu, und wenn ja, in welcher Höhe 
(bei Projektmitteln bitte nach Einzelprojekten und Jahresleistungen auf¬ 
schlüsseln)? 

Der Bundesregierung liegen keine Erkenntnisse über Mittelzuflüsse aus bundes¬ 
unmittelbaren Stiftungen an den Konrad-von-Moltke-Fonds vor. 


9. Wurden das Ecologic Institut, ihm zugehörige Institute, die RELAW GmbH, 
der Konrad-von-Moltke-Fonds oder jeweilige Mitarbeiter in den Jahren von 
2012 bis 2018 mit der Erstellung von Gutachten, Analysen oder Ähnlichem 
durch die Bundesregierung beauftragt, und wenn ja, auf welcher Grundlage 
entschied sich die Bundesregierung jeweils für diese Auftragnehmer? 

10. Gab es bei etwaigen Auftragsarbeiten Ausschreibungen, und wenn nein, wa¬ 
rum nicht? 

Wenn ja, welche weiteren Mitbewerber gab es? 

Die Fragen 9 und 10 werden aufgrund Ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be¬ 
antwortet. 

Beauftragungen an das Ecologic Institut und die RELAW GmbH in den Jahren 
2012 bis 2018 können aus der als Anlage beigefügten Übersicht entnommen wer¬ 
den. Die Beauftragungen erfolgten im Rahmen der geltenden haushalts- und 
vergaberechtlichen Bestimmungen. Aufgrund des gesetzlich verankerten Grund¬ 
satzes des Geheimwettbewerbs, wonach das Vergabeverfahren betreffende Infor¬ 
mationen auch nach Abschluss des Vergabeverfahrens vertraulich zu behandeln 
sind, wird von einer Auflistung der Mitbewerber abgesehen. Bezüglich dem Eco¬ 
logic Institut zugehöriger Institute sowie dem Konrad-von-Moltke-Fonds wird 
auf die Antworten zu den Fragen 1 und 4 verwiesen. 


11. An welchen Projekten und Vorhaben der Bundesregierung, wie etwa Veran¬ 
staltungen, Unterrichtungen und Publikationen, hat das Ecologic Institut 
bzw. seine Mitarbeiter, die RELAW GmbH bzw. ihre Mitarbeiter oder Ver¬ 
treter des Konrad-Moltke-Fonds in den Jahren seit 2017 organisatorisch oder 
als Podiumsteilnehmer, Referent oder Ähnliches mitgewirkt (bitte einzeln 
aufschlüsseln)? 

Die Fachkompetenz des Ecologic Instituts bzw. seiner Mitarbeiterinnen und Mit¬ 
arbeiter wurde bei Bedarf in angemessener Form bei der Vorbereitung von Vor¬ 
haben, Unterrichtungen und Publikationen der Bundesregierung berücksichtigt. 
Das Ecologic Institut bzw. seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben auch an 
verschiedenen Veranstaltungen der Bundesregierung in den Jahren seit 2017 in 
unterschiedlichem Umfang mitgewirkt. Eine nachträgliche Erhebung der Teil¬ 
nahme von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Ecologic Instituts an Veran¬ 
staltungen der Bundesregierung ist nicht leistbar. Eine Verpflichtung zur Erfas¬ 
sung derartiger Teilnahmen besteht nicht, eine solche Dokumentation wird auch 
nicht durchgeführt. 
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12. Bestehen oder bestanden Vertragsverhältnisse zwischen der Bundesregie¬ 
rung oder obersten Bundesbehörden auf der einen und dem Ecologic Institut, 
der RELAW GmbH oder dem Konrad-Moltke-Fonds auf der anderen Seite, 
und wenn ja, was haben sie zum Inhalt, und in welcher Höhe werden sie aus 
welcher Haushaltsstelle vergütet? 

Die erbetenen Informationen sind in der Übersicht zusammengestellt. 


13. Welche konkreten Aufgaben nimmt die RELAW GmbH beim Betrieb der 
Clearingstelle EEG|KWKG wahr? 

Die RELAW GmbH betreibt die Clearingstelle EEG|KWKG im Auftrag des Bun¬ 
desministeriums für Wirtschaft und Energie. Sie ist die juristische Person hinter 
der Clearingstelle EEG|KWKG. 


14. Vereinnahmt die RELAW GmbH die Entgelte der Clearingstelle 
EEG|KWKG gemäß § 81 Absatz 10 des Erneuerbare-Energien-Gesetzes 
(EEG 2017) sowie gemäß § 32a Absatz 10 des Kraft-Wärme-Kopplungsge- 
setzes (KWKG 2016), und wenn nein, welche staatliche oder nichtstaatliche 
Stelle tut dies? 

15. An welcher Haushaltsstelle werden die in der Antwort zu Frage 14 genann¬ 
ten Einnahmen im Bundeshaushalt sichtbar? 

Die Fragen 14 und 15 werden zusammen beantwortet. 

Die Entgelte, welche die Clearingstelle EEG|KWKG für die Durchführung von 
Verfahren entsprechend ihrer Entgeltordnung veranschlagt, werden von der 
RELAW GmbH eingenommen. Die Einnahmen sind von der RELAW GmbH 
selbst zweckgebunden zu verwenden; d. h. für die Deckung der mit dem Verfah¬ 
ren verbundenen Kosten und für mögliche weitere Aufwände der Clearingstelle 
EEG|KWKG im Zusammenhang mit ihren Aufgaben nach § 81 EEG 2017 bzw. 
§ 32a KWKG. Dies wurde bereits bei Ausschreibung der Leistungen so angelegt 
und wurde im Angebotspreis berücksichtigt. So konnten die Zahlungen aus dem 
Bundeshaushalt an die Clearingstelle reduziert werden. 


16. Fand oder findet ein Mitarbeiteraustausch, etwa in Form der Überlassung 
oder Leihe, zwischen Bundesministerien und -behörden auf der einen und 
dem Ecologic Institut, der RELAW GmbH oder dem Konrad-Moltke-Fonds 
auf der anderen Seite statt, und wenn ja, um wie viele Personen handelt es 
sich? 

17. Auf welchen Positionen werden oder wurden die entsprechenden Personen 
in der Bundesverwaltung eingesetzt, und was sind oder waren ihre konkreten 
Aufgaben? 

18. Wer trägt bzw. trug hierfür die Personalkosten in welcher Höhe? 

Die Fragen 16 bis 18 werden im Zusammenhang beantwortet. 

Es fand und findet kein Mitarbeiteraustausch statt. 
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19. Entsenden das Ecologic Institut, die RELAW GmbH oder der Konrad- 
Moltke-Fonds Vertreter in Ausschüsse, Beratungsgremien oder Fachbeiräte 
des Bundes, und wenn ja, in welche? 

20. Sofern Frage 19 zutrifft, welche Organisationseinheit in den jeweiligen Bun¬ 
desministerien entscheidet über die Besetzung der jeweiligen Ausschüsse, 
Beratungsgremien oder Fachbeiräte auf welcher rechtlichen Grundlage (bitte 
einzeln zuordnen)? 

Die Fragen 19 und 20 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be¬ 
antwortet. 

Das Ecologic Institut ist vertreten in der Expertengruppe zur Begleitung des 
Agenda-Prozesses der Sozial-ökologischen Forschung. Über die Besetzung ent¬ 
scheidet das zuständige Referat. 
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54401 

54401 

54401 

|54401 | 

54401 

Kapitel 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

o 

io 

1601 
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Auftrag 

oder 

Zuwen¬ 

dung 

< 

< 

< 

< 

< 

< 

< 

< 

N 

< 

< 

< 

< 

in € 

2018 





58.696,15 

| 105.000,00| 

60.000,00 

44.000,00 


165.000,00 

73.745,00 

20.000,00 

33.452,95 

2017 





60.800,00 

o 

o 

CD 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

£ 



o 

o 

cf 

o 

o 

o 

110.000,00 


o 

o 

cT 

o 

o 

ö 

2016 





49.500,00 





o 

o 

o 

o 

o 

o 

40.000,00 


298.000,00 

bis 2015 

(teilweise 
Summe der 
Vorjahre bis 
einschl. 2015 - 
systembedingt) 

152.979,18 

349.411,45 


377.593,24 

o 

o 

o 

o 

o 




31.995,48 




696.705,90 

2014 














2013 














2012 














2011 














2010 














2009 














2008 















Thema des Einzelprojektes 

Vorbereitung und Unterstützung der Einführung von 
obligatorischen Leistungsvergleichen von 
Wasserversorgungsunternehmen (Benchmarking) unter 
besonderer Berücksichtigung von hygienischen und 
ökologischen Kennzahlen 

Vorschlag für einen Policy Mix für den Aktionsplan 
Anpassung an den Klimawandel II 

Potenzial anderer Rechtsbereiche zum Erreichen der 

Ziele der Wasserrahmenrichtlinie 

Entwicklung von Strategien, Methoden und Anlagen zum 
Schutz und zur Etablierung von Fischpopulationen 

Forum zum Stand der Entwicklung von Strategien, 
Methoden und Anlagen zum Schutz und zur Etablierung 
von Fischpopulationen 

00 

c 

3 

3 

c 

<j? 

£ 

o 

1 

"o. 

c 

o 

i 

£ 

c 

Fortentwicklung des internationalen Bodenschutzrechts - 
Institutionenanalyse sowie Unterbreitung konkreter 
Vorschläge 

Wissenschaftlich inhaltliche und prozedurale Begleitung 
einer zukünftigen EU-Bodenschutzregelung 

Organisation und Durchführung des Workshops 
"Anforderungen an den Einbau mineralischer 
Ersatzbaustoffe und an Verfüllungsmaßnahmen am 
20./21. Mai 2008 in Dessau" 

Governance-Instrumente zur Förderung eines 
umweltgerechten Abbaus von Importrohstoffen - 
Analyse und Bewertung des nationalen, europäischen 
und internationalen Rechtsrahmens im Hinblick auf 

Umwelt- und Sozialstandards beim internationalen 
Rohstoffabbau und Erarbeitung von Handlungsoptionen 

Internationale Governance - Völkerrechtliche 
Handlungsoptionen zur Steigerung der 
Ressourceneffizienz - Analyse und Bewertung des 
internationalen Rechtsrahmens auf seine Auswirkungen 
auf den Rohstoffverbrauch und Erarbeitung von 
Handlungsoptionen, um die Ressourceneffizienz auf 
internationaler Ebene zu verankern 

Erkennen und Bewerten der Wechselwirkungen von 
internationaler Klima- und Ressourcenschonungspolitik 

Modelle, Potenziale und Langfristszenarien für 
Ressourceneffizienz; Wirkung verschiedener 
Entwicklungspfade auf den gesamten absoluten 
Rohstoffverbrauch, auf die folgenden Umweltwirkungen 
und die Volkswirtschaft 

Laufzeit 

Ende 

m 

o 

o 

m 

14.08.2015 

14.06.2020 

30.11.2014 

00 

o 

ö 

"cT 

o 

r< 

o 

m 

cn 

o 

o 

30.09.2020 

00 

o 

o 

13 

o 

o 

30.09.2019 

Ol 

o 

o 

13 

15.10.2021 

o 

o 

Laufzeit 

Beginn 

12.09.2011 

15.08.2012 

15.02.2019 

01.01.2012 

01.05.2015 

o 

io 

o 

o 

01.12.2016 

23.03.2018 

22.04.2008 

01.09.2016 

17.05.2016 

16.10.2018 

01.09.2013 

Titel 

54401 

54401 

54401 

54401 

54401 

o 

54401 

54401 

54401 

54401 

54401 

54401 

54401 

Kapitel 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

o 

13 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 
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Auftrag 

oder 

Zuwen¬ 

dung 

< 

< 

< 

< 

< 

< 

< 

< 

< 

< 

< 

< 

in € 

2018 


78.691,13 



12.065,21 








2017 


o 

o 

o 

o 

o 

o 


32.785,25 

34.756,38 





18.539,30 



2016 



25.819,01 

o 
o_ 
cT 
o 
o 

r-. 

29.000,00 








bis 2015 

(teilweise 
Summe der 
Vorjahre bis 
einschl. 2015 - 
systembedingt) 

124.414,40 


105.000,00 

o 

o 

o 

o 

o 


94.524,07 







2014 








2.597,44 

13.145,86 




2013 







49.486,22 






2012 













2011 













2010 












10.461,37 

2009 











9.744,70 


2008 











29.447,77 



Thema des Einzelprojektes 

Weiterentwicklung von konsistenten Material- und 
Rohstoffinputindikatoren - Methodendiskussion und 
Ansätze für wiederspruchsfrie Datensätze 

Trendradar Ressourcenpolitik: Sozioökonomische und 
sozio-kulturelle Treiber der Ressourcennutzung und 
Potenziale nicht-technischer Maßnahmen und 
Instrumente der Ressourcenschonung 

Aufwendungen, Ressourcen, Kosten und Nutzen einer 
Europäischen Bodenschutzrichtlinie und die 
Ausgestaltung der nationalen Umsetzung in Deutschland 

Erreichen einer "Land Degradation Neutral World" - 
Indikatoren und Handlungsempfehlungen zur 
Implementierung eines SDG-Targets zu "Land 
Degradation Neutrality" 

Geeignete Rechtsinstrumente für die nationale 
Umsetzung der bodenbezogenen sustainable 
development goals, inbesondere des Ziels einer "land 
degradation neutral world 

Untersuchung der Beiträge von Umweltpolitik sowie 
ökologischer Modernisierung zur Verbesserung der 
Lebensqualität in Deutschland und Weiterentwicklung 
des Konzeptes der Ökologischen Gerechtigkeit: 
Hauptstudie 

Inhaltliche Vorbereitung, Organisation, Begleitung und 
Nachbereitung des Internationalen Workshops: 

Electronic PRTR Systems - Using Open Source for 
providing Open Data 

Organisatorische Unterstützung des UBA bei der 
Identifizierung und Teilnahme von Vertreter/innen 
ausgewählter MOE- und NUS-Staaten am 2. 

Europäischen Ressourcenforum in Berlin, 2014 

Internationaler Workshop "Politikberatung zur 
Etablierung eines Umwelt-Monographiesystems für 
Tierarzneimittel-Wirkstoffe auf EU-Ebene" 

Organisation eines Workshops "Umwelt- 
Monographiesystem für Arzneimittel-Wirkstoffe" 

Inhaltliche und organisatorische Vorberetung, 
Durchführung und Nachbereitung des europäischen 
Workshops "Water Framework and Heavily modified 
waterbodies! 

Low Carbon Society Conference vom 20. bis 21.09.2010 
in Berlin - organisatorische 

Laufzeit 

Ende 

o 

o 

28.02.2021 

UD 

o 

11.07.2017 

30.09.2017 

00 

o 

o 

cri 

o 

o 

29.11.2013 

20.12.2014 

«a- 

o 

ö 

15.08.2017 

31.05.2009 

30.09.2010 

Laufzeit 

Beginn 

01.11.2013 

15.08.2017 

15.10.2012 

12.10.2015 

01.04.2016 

00 

o 

o 

o 

o 

06.09.2013 

29.07.2014 

06.11.2014 

19.04.2017 

00 

o 

o 

ö 

15.07.2010 

Titel 

54401 

54401 

54401 

54401 

54401 

54401 

53205 

68787 

53205 

53205 

53205 

53205 

Kapitel 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 

1601 
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Auftrag 

oder 

Zuwen¬ 

dung 

N 

N 

N 

INI 


N 

N 


N 

INJ 

N 



in € 

2018 

102.634,94 




85.579,49 


131.829,99 

90.418,73 

460.000,00 

41.306,33 



10.445,76 

2017 

146.717,16 




35.283,61 



11.799,16 

10.000,00 

112.187,88 


48.982,00 

43.578,00 

2016 

122.268,69 









89.114,79 



30.072,00 

bis 2015 

(teilweise 
Summe der 
Vorjahre bis 
einschl. 2015 - 
systembedingt) 






285.994,64 







18.877,00 

2014 



20.222,70 



178.962,37 








2013 






511.810,05 








2012 


8.991,00 

65.057,30 



620.330,86 





O 

q 

00 



2011 


69.109,14 

54.195,00 



509.426,25 








2010 


11.815,86 

52.477,00 

65.572,00 


727.363,83 








2009 



22.608,00 

241.724,25 


150.000,00 








2008 




195.838,83 











Thema des Einzelprojektes 

Wissenschaftliche Koordination des 

Förderschwerpunktes Nachhaltiges Wirtschaften 
(NaWiKo); Teilprojekt A: Vernetzung und Koordination 

Sozial-ökologische Forschung- Infrastrukturförderung 
"INEG": International environmental governance 

Verbundprojekt: Marktbasierte Instrumente für 
Ökosystemleistungen -Triebkräfte, Wirkungen und 
Gestaltungsmöglichkeiten am Beispiel von Klima- und 
Naturschutz in mitteleuropäischen Kulturlandschaften, 
Teilprojekt C 

Stärkung der Forschungskompetenz in der Sozial- 
Ökologischen Forschung 

BiodivERsA-Verbund: Lokale grün-blaue Infrastrukturen 
für sozio-ökologische Systeme (ENABLE). Teilprojekt 2: 
Kulturelle Wahrnehmung und Werte 

Verbundprojekt: Regionale Anpassungsstrategien für die 
deutsche Ostseeküste (RADOST) - Teilprojekt 1: 
Koordination, Dialogprozess, Politikebenenanalyse, 
nationaler und internationaler Informationsaustausch, 
Außendarstellung 

ERA4CS-Verbundprojekt: Innovation bei der 
Bereitstellung von Klimadiensten (INNOVA) -Teilprojekt 
2: Neueste Analyse von Klimarisiken und der 
Pfadabhängigkeiten (Innovation - Hub Kiel) 

GROW - Verbundprojekt STEER: Erhöhung der 
STEuerungskompetenz zur ERreichung der Ziele eines 
integrierten Wassermanagements, Teilprojekt 2 

Plastik - Wissenschaftliches Begleitvorhaben PlastikNet 

BonaRes (Modul A): Nachhaltiges 
Unterbodenmanagement - Soil 3 ; Teilprojekt 6 

Bedarfsanalyse für ein integriertes Wasser- und 
Landmanagement; ein Vergleich SADC und EU 

Ein Geschmack der Zukunft der Meere -Teilprojekt: 
Ecologic Institute 

BONUS ECOSYSTEM SERVICE: Verbundprojekt SHEBA - 
Nachhaltige Schifffahrt und die Umwelt in der 
Ostseeregion; Vorhaben: Bewertung und Politik, 
Aktionsdaten, Szenarie 

Laufzeit 

Ende 

<n 

O 

o 

30.09.2011 

O 

O 

o 

31.12.2009 

o 

o 

o 

T—1 

O 

(6 

o 

o 

30.09.2020 

o 

o 

o 

o 

00 

o 

m 

30.09.2018 

31.12.2012 

31.10.2017 

00 

o 

l< 

o 

Laufzeit 

Beginn 

01.10.2015 

o 

o 

o 

o 

01.05.2009 

01.10.2006 

01.02.2017 

01.07.2009 

ZTOZ'OT'TO 

01.06.2017 

01.09.2017 

01.10.2015 

01.01.2012 

01.02.2017 

01.04.2015 

Titel 

68543 

68543 

68543 

68543 

68540 

68540 

68540 

68542 

68542 

68330 

68702 

68544 

68544 

Kapitel 

3004 

3004 

3004 

3004 

3004 

3004 

3004 

3004 

3004 

3004 

3004 

3004 

3004 
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